
2 Zum siebzigsten Geburtstage Adolf Bastians ,

psychologischen Betrachtung . Zu den letzteren zähltvorzüglichBastiansLehrevomVölkergedanken,zudenletzterenbesondersseineAnsichtüberdashältnisdesEinzelnenzurGesamtheit.WirwollenzunächstdenletzterenPunktbetrachten.

 Der Einzelne erscheint bei Bastian dem geistigenLebenderGesamtheitgegenüberdurchausimLichtederPassivität.„Wasinunsdenkt,istderWachstums-prozesspsychischerThätigkeit,aufdenwiraufmerksamsind2).“UndaneineranderenStelle:„Nichtder

Mensch denkt , sondern es denkt in ihm . “ Für dasHauptarbeitsgebietBastians,fürdasmythologischeDenkenderNaturvölker,istdieseAnschauungohneZweifelrichtig.DerEinzelnespieltbeiihrenSchöpfungeninderThateineverschwindendgeringeBolle.AberauchbeiderBetrachtunghöherstehenderKulturvölkerbetontBastiangerndasunklareWebenundWaltendunkler,halbunbewufsterVorstellungen,dendämmerndenZugunklarerAhnungen,NeigungenundGefühle,überderenHerkunftderEinzelnesichkeineRechenschaftzugebenweifsunddieihn,bisweilengleich„Gespenstern“ineineWeltganzandererAnschauungenhineinragend,mitdengeistigenErlebnissenlängstvermoderterschlechterunzertrennbarverknüpfen.Auchdieseschauungistansichebensorichtig,wiesieangesichtsdernochvielfachherrschendenintellektualistischenweise,diedenMenschenzueinerlogischenMaschinestempelnmöchte,sogareinebesondereBetonungdient.EinrascherLeserkönntesichaberversuchtfühlen,dieseAnschauungvonderunbedingtentätdesEinzelnenverallgemeinerndaufalleGebietedesgeistigenLebensauszudehnenundwürdedamiteinemIrrtumverfallen,demwirangesichtsseinerTragweiteeinigeWortewidmenmöchten.Wirerinnernzunächstandie„ZeitschriftfürVölkerpsychologieundwissenschaft“,derenersterBand1859erschien;inihrfindetsichdieselbeBetonungderPassivitätdesEinzelnen;sieweistaberinihrenpsychologischenAnschauungenaufHerbartzurück,vondemindieserBeziehungbarauchBastianeinenbestimmendenEinflufsfahrenhat.

 Seit dem Ausgang des vorigen Jahrhunders hat dieindividualistischeAuffassungdesgeistigenLebensderMenschheit,wiedieAufklärungihrgehuldigthatte,überalleinewachsendeBekämpfungerfahren.SchonHerderunddieRomantikhabendiesenKampfführt,freilichmeistmehrmitdenWaffenderlationalsderThatsachen.InnerhalbdergediegenerenBemühungenderfolgendenJahrzehnteumdenselbenPunktnimmtHerbarteineeigentümlicheStellungeinwegenderZwiespältigkeit,dieerihmgegenüberzeigt.VonHausausIndividualist,siehtersichzuletztfastwiderWillenzueinerganzentgegengesetztenfassunggedrängt.SeinePsychologieiststrengvidualistischundebensoseineMetaphysikder„Realen“.AberseineEthikvermagdieThatsachendessittlichenLebensderVölkernurzuerklären,indemsiezudernahmeeinesGesamtwillensgreift,demsichallewillenunterordnensollen.SogrofsauchderhierliegendeSprungist,solagdochinHerbartsPsychologieeinUmstand,derihnerleichterte:dievollständigePassivität,dienachihmdasgeistigeLebendesEinzelnenbeherrscht.DaswesentlicheIchistfürbartnurderRaum,innerhalbdessendieeinzelnenstellungensichselbständignachihreneigenenGesetzenbewegen,indemsiemitmathematischerGesetzmäfsigkeitförderndoderhemmendaufeinanderwirken.Das
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mittelbare Gefühl der Beständigkeit und unteilbarenEinheitderPersönlichkeitverflüchtigtdiesePsychologie,dienureinFliefsen,keinBeharrenkennt,zueinemleerentrügerischenSchein.EbendeswegenkamsieeinerAuffassungentgegen,diedenEinzelnendersamtheitgegenüberindasfelbeLichtderunbedingtenUnselbständigkeitundAbhängigkeitweist.OffenbaristeinesolcheAnschauungnurteilweiseberechtigt:sieistesmehrdenNaturvölkernalsdenKulturvölkerngegenüber,undmehrdenErscheinungenderSitte,SpracheundmythologischenVorstellungenalsdenEinzelvorgängendestäglichenLebensgegenüber.VollendsunhaltbarabererweistsiesichinbezugaufdieführendenGeister:ihreBedeutungwürdebeiderstrengenDurchführungdieserAnschauungnichtnurunterdasübertriebeneMafsherabsinken,dasderIndividualismusihnengernbeilegt,sondernsichüberhauptzunichtsverflüchtigen.

 Von den allgemeinen Ergebnissen derBastianschenUntersuchungmufsvorallemderBegriffdesgedankensgenanntwerden.InihmhatBastiankanntlichdieEinsichtniedergelegt,dafsgewisseeinfachemythologischeVorstellungsVerknüpfungenunddarausher-vorgehendeSitten—undebensomancheeinfacheschaftlicheVorkehrungen—dasGemeingutallerVölkerbilden.NegativbesagtderBegriffdesVölkergedankens,dafsinderartigenFällenderGedankederEntlehnungausgeschlossenist.DaerinanderenFällendafürumsomehrgeforderterscheint,sohatsichumdieAbgrenzungbeiderAnschauungeneinKampfentwickelt,dernochgegenwärtigdieGeisterlebhaftbeschäftigt.BastianselbsthatübrigensdieverhältnismäfsigeBerechtigungauchderLehrevonderEntlehnungnieinAbredestellt.

 Schon diese wenigen Bemerkungen überzeugen uns ,dafsBastianselbstseinerForderung,überdasSammelnnichtzumv.Verallgemeinernhinauszugehen,nichtbedingttreugebliebenist;underkonnteesnicht,weildieseForderungderNaturdesmenschlichenGeisteswiderspricht.TreffendscheintunsdenwahrenverhaltdasfolgendeWortRatzelszuerfassen:„JederwirddieMeinungteilen,dafsjeneRichtungaufdieSammlungvonMaterialdurchausgebotenseigegenüberdennocherhaltenenundnichtveröffentlichtenRestenderEigentümlichkeitenderNaturvölker,währendeinBlickaufdieMassenethnographsicherAngaben,auchgehenderBeschreibungenundAbbildungeninderLitteratur,dieÜberzeugungerweckt,dafsdiesenübernichtfortwährendesAnhäufen,sondernOrdnenundgedanklichesVerarbeitenamPlatzesei.DiegleichheitdiesesRohstoffesheischtsogargebieterischSichtung.“GleichwohlhatmannochneuerdingsanderForderungdesblofsenZusammenstellensfestgehalten,indemmansiefürgleichbedeutendausgabmitderForderungder„Objektivität“undderAusschliefsungalles„Subjektiven“.DieArt,wiedieseBegriffehierverwendetwerden,mufsgewisseBedenkenerwecken.

 Gewifs wird niemand der modernen Physik undChemiedie„Objektivität“absprechen.HätteaberGalileiaufdemebenangegebenenStandpunktestanden,sohätteersichüberdieblofseBeschreibungderbeiseinenrollendenKugelnbeobachtetenscheinungenniezurAufstellungallgemeinerFallgesetzeerhebenkönnen.DieChemiehättenieüberdiewähnungderindeneinzelnenLaboratorienmitdemfälligjeweiligbenutztenWassererhaltenenungefährenZahlenwertehinausdenSatzaufstellenkönnen,dafsdieElementedesWassersdurchdenelektrischenStromimVerhältnis1:2ausgeschiedenwerden.GeradedieNaturwissenschaftenbelehrenuns,dafsdieObjektivität


